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liebe leserinnen
und leser,
 
 

eigentlich sollen Feste gefeiert werden, wie sie fallen! In Anbetracht 
der strikten Abstandsregeln während der Corona-Pandemie wirk-
ten zuletzt die Bilder und die ausgelassene Stimmung auf dem 
Münchner Oktoberfest auf einige etwas befremdlich - andere hinge-
gen freuten sich über ein weiteres Stück Normalität. 

Viele fragen sich zudem, wer sich diese Preise im aktuellen Umfeld 
überhaupt noch leisten kann und will. Schließlich macht die Teue-
rung auch vor dem Oktoberfest nicht Halt. Nach der coronabeding-
ten Zwangspause verteuerte sich ein Liter Bier (eine Maß) um fast  
17 Prozent auf bis zu 13,80 Euro. 

Die Inflation, die drohende Energiekrise im bevorstehenden Winter 
und insbesondere der Russland-Ukraine-Krieg sind drei der aktuell 
marktbeherrschenden Themen.  Als lägen die Nerven nicht ohnehin 
bereits blank, verschärfte sich zuletzt der Konflikt zwischen China 
und Taiwan deutlich. Doch wie ordnen wir die aktuelle Gemenge-
lage rund um dieses Thema ein? Auf mehrfachen Wunsch unserer 
Anlegerinnen und Anleger beleuchten wir in dieser Ausgabe die Ge-
schehnisse und zeigen auf, wie all dies im Rahmen einer breiten und 
global ausgerichteten Anlagestrategie einzuordnen ist.
  
Eine Übersicht über die wichtigsten Performancezahlen sowie die 
zuletzt getätigten Transaktionen darf darüber hinaus wie immer 
nicht fehlen. 

Das gesamte Team der FIVV AG bedankt sich recht herzlich für 
Ihr entgegengebrachtes Vertrauen in unsere Arbeit sowie für Ihre 
zahlreichen Weiterempfehlungen in Ihrem Familien-, Freundes- und  
Bekanntenkreis. 

Herzlichst, Ihr

Andreas Grünewald
Vorstandsvorsitzender
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News und Aktuelles

News und Aktuelles

Veranstaltungsplanung Herbst 2022:

Bis Anfang Oktober fand in der bayerischen 
landeshauptstadt nach einer zweijährigen 
Coronapause das weltweit größte Volksfest 
wieder statt: Das Oktoberfest, oder die Wiesn, 
wie sie von den Münchnerinnen und Münch-
nern genannt wird. 

Auch wir planen nach mehr als zwei Jahren 
mit unserem „FIVV-MIC-Kapitalmarktausblick“ 
(früher MIC-BIt) die ersten größeren Vortrags-
veranstaltungen im süddeutschen Raum.

Wir freuen uns sehr, nahezu wie vor der Pan-
demie, gemeinsam mit Ihnen die aktuellen 
Rahmenbedingungen der Finanz- und Kapi-
talmärkte diskutieren zu dürfen. 

Eine Einladung zu folgenden terminen geht 
Ihnen wie gewohnt zeitnah vor der Veranstal-
tung zu.

Auch nach der Pandemie schreiten wir den er-
folgreichen Weg der vergangenen, nunmehr 
über zwei Jahre weiter voran und führen ana-
log zu den Vorjahren im November eine Online-
präsentation durch. So haben Sie unabhängig 
vom Veranstaltungsort und der Uhrzeit die Ge-
legenheit, die aktuelle Markteinschätzung ihres 
Vermögensverwalters zu erfahren. 

Frühzeitig kommen wir mit weiteren Informati-
onen auf Sie zu. Sofern Sie noch nicht auf un-
serem Verteiler sind, melden Sie sich gerne per 
E-Mail unter info@fivv.de an.

Onlinepräsentation:

FIVV-MIC-Kapitalmarktausblick München: 
25. Oktober 2022
hanns-Seidel-Stifung
lazarettstraße 33
80636 München 

FIVV-MIC-Kapitalmarktausblick Stuttgart: 
08. November 2022
Steigenberger Graf Zeppelin
Arnulf-Klett-Platz 7
70173 Stuttgart
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Quartalsbericht

Anleger fragen sich derzeit zu Recht, was die kommenden Wochen 
und Monate für Überschriften bringen werden: „Gemach, gemach  -  
das Schlimmste kommt erst noch“ oder „Noch mal Glück gehabt“! 

Möglich sind tatsächlich beide Varianten und die Hand für die eine oder 
die andere ins Feuer zu legen, traut sich aktuell vermutlich kaum noch 
einer. 

Obwohl die Kurse an den Kapitalmärkten zeitweise bereits stark ein-
gebrochen sind, könnte das Minus sogar noch größer sein. Insgesamt 
aber hat sich bis dato die globale Wirtschaft, insbesondere angesichts 
dessen, was gerade alles passiert, verhältnismäßig wacker geschlagen.  

Sowohl die horrend gestiegenen (Energie-)Preise als auch die angespannte 
Situation am Gas- und Ölmarkt führen zunehmend zu einem gesellschaftli-
chen und wirtschaftlichen Pulverfass. Und lägen die Nerven nicht ohnehin 
aufgrund des Angriffs Russlands auf die Ukraine schon mehr als blank, 
droht derweil schon der nächste geopolitische Konflikt zu eskalieren.  

Auf mehrfachen Wunsch unserer Anlegerinnen und Anleger beleuch-
ten wir im aktuellen Quartalsbericht ausführlich die Hintergründe des 
China-Taiwan-Konflikts und gehen auf die Frage ein, wie all dies im Rah-
men einer breiten und global ausgerichteten Vermögensallokation ein-
zuordnen ist. 



6

Quartalsbericht 03 - 2022

Seit 1979 ist die Ein-China-Politik die politi-
sche Grundlage für die Beziehungen zwischen 
den USA und China. Schon damals erkannte 
die US-Regierung die Volksrepublik als allei-
nige, rechtmäßige Regierung Chinas an. Im 
Rahmen des chinesischen Standpunkts, dass 
Taiwan ein Teil von China ist, versprach die 
USA, nur inoffizielle Beziehungen zu Taiwan 
zu unterhalten. 

Wankt die Ein-China-Politik?

Wenn in den USA Demokraten und Republi-
kaner einer Meinung sind, geht es häufig um 
eine harte Politik gegenüber China. Jüngstes 
Beispiel ist der parteiübergreifende Applaus 
für den Taiwanbesuch von Nanci Pelosi, der 
Sprecherin des US-Repräsentantenhauses. 
Nachdem bereits im vergangenen Jahr be-
kannt wurde, dass Taiwans Streitkräfte über 
eine längere Zeit vom US-Militär ausgebildet 
und Elitesoldaten zu einem einmonatigen 
Kampftraining mit US-Marinesoldaten nach 
Guam gereist waren, interpretiert Peking 
den jüngsten Besuch von Pelosi als weiteren 
Schritt zur Untergrabung des politischen Sta-
tus quo. Da kommt es freilich nicht gut an 
(und stellt tatsächlich eine bemerkenswerte 
Abkehr von Washingtons strategischer Mehr-

deutigkeit dar), wenn US-Präsident Biden nun 
auch noch öffentlich verspricht, Taiwan im 
Falle eines chinesischen Angriffs zu verteidi-
gen. 

Pekings Ziel bleibt die Wiedervereini-
gung:

Nahezu zeitgleich hat Chinas Büro für 
Taiwan-Angelegenheiten des Staatsrats im 
August 2022 ein Weißbuch veröffentlicht. 
Dieses weist offen auf den Kern der schwieri-
gen Beziehungen zwischen Festlandchina und 
Taiwan hin. Peking betrachtet Taiwan als eine 
abtrünnige Provinz, ein politisches Überbleib-
sel aus dem Jahrhundert der Demütigung 
durch ausländische Kräfte und der unerledig-
ten Aufgaben des chinesischen Bürgerkriegs. 
Man lässt keinen Zweifel daran, dass „Taiwan 
dem gesamten chinesischen Volk gehört”. 
Der politischen Führung Taiwans hingegen 
wirft es vor, zusammen mit feindlich gesinn-
ten ausländischen Kräften (allen voran der 
USA) den Separatismus weiter anzustacheln. 

Ebenso wird klargestellt, dass China zwar 
eine friedliche Wiedervereinigung bevorzugt, 
aber „immer bereit sein wird, mit Gewalt zu 
reagieren”. 

Die Taiwan-Frage im Spannungsfeld zwischen China, den USA und der Weltwirtschaft
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Ein land, zwei Systeme?

Freie Medien, ein kritischer öffentlicher Dis-
kurs über politische Entscheidungen und eine 
entschiedene Unterstützung der Mehrpartei-
endemokratie sind zum Markenzeichen der 
heutigen taiwanesischen Gesellschaft gewor-
den. Taiwan rangiert unter den Top 10 der 
demokratischen Gesellschaften weltweit und 
schneidet besser ab als die Niederlande, die 
Schweiz und Australien. Diese demokratische 
Identität zieht sich durch alle Altersgruppen, 
Einkommensschichten und politische Zugehö-
rigkeiten in Taiwan.

Getreu dem Motto „Papier ist geduldig“ er-
kennt auch das Weißbuch die eigenständige 
taiwanesische Gesellschaft an und verspricht, 
dass sich die „beiden Systeme Seite an Sei-
te entwickeln werden”. Ob das Modell „Ein 
Land, zwei Systeme“ tatsächlich erfolgreich 
sein kann, ist mehr als fraglich. 

Für den chinesischen Präsidenten Xi Jinping 
und seinen „Chinesischen Traum” ist die 
Wiedervereinigung mit den „Landsleuten” 
auf der anderen Seite der Taiwanstraße seit 
Beginn ein zentrales Thema der chinesischen 
Außenpolitik. Xi wird als eine Führungsper-
sönlichkeit angesehen, die dieses heilige Ziel 
erreichen kann. Allerdings bringt eine solche 
Autorität nicht nur Verantwortung mit sich, 
sondern erhöht vor allem den Druck, den Er-
wartungen auch gerecht zu werden. 

Militärische Option birgt hohe Risiken: 

Vor diesem Hintergrund und im breiteren 
Kontext der sich verschärfenden Rivalität 
zwischen den USA und China war das Risiko 
strategischer Missverständnisse und militäri-
scher Fehleinschätzungen noch nie so groß 
wie heute. Dennoch ist unwahrscheinlich, 
dass die Volksrepublik schon in naher Zu-
kunft die Absicht hat, die Wiedervereinigung 
mit Gewalt zu erreichen.

Ginge dies schief, wären die innenpolitischen 
Risiken hoch. Der Sieg ist noch keine ausge-
machte Sache - Taiwan hat sich jahrzehn-
telang auf einen Konflikt mit dem Festland 
vorbereitet und seine Fähigkeit zur Selbstver-
teidigung gestärkt. Umfragen zeigen, dass 
80 Prozent der Taiwaner bereit sind, die Insel 
entsprechend zu verteidigen.

China ist zudem mit dem Risiko konfrontiert, 
dass die USA im Falle eines Militäreinsatzes 
Taiwan entsprechend unterstützen werden. 
Während der wirtschaftliche Abstand zwi-
schen den USA und China immer geringer 
wird, ist der militärische, technologische und 
finanzielle Abstand noch immer erheblich. Ein 
militärisches Vorgehen würde China in der in-
ternationalen Gemeinschaft zu einem Paria 
machen und es daran hindern, seine Moder-
nisierungsziele bis zur Mitte des Jahrhunderts 
zu erreichen.
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 Abb. 2: Netto-Investments bei in Europa aufgelegten Investmentfonds in Mrd. EUR
 Quelle: Handelsblatt, Morningstar, eigene Darstellung                                                                                  Stand: Juni 2022

Chipindustrie von zentraler Bedeutung: 

Ebenso wie China brauchen auch die Ver-
einigten Staaten eine langfristig tragfähige 
Strategie zur Wahrung des Friedens. Ohne 
taiwanesische Elektronikchips sind nämlich 
nur wenige der Technologien des vierten in-
dustriellen Zeitalters (siehe z. B. die 5G-Smart-
phones, das autonome Fahren oder all die 
Hochleistungscomputer) denkbar. 

Alleine ein Unternehmen, die Taiwan Semi-
conductor Manufacturing Company (TSMC), 
hält rund 50 Prozent des Weltmarktanteils in 
der Auftragsfertigung von Chips, und dabei 
ist TSMC nicht das einzige große Halbleiter-
unternehmen in Taiwan. Vielmehr haben sich 
gleich eine ganze Reihe anderer Firmen ihren 
Platz im Zentrum der Halbleiterindustrie gesi-
chert (siehe hierzu Abb. 1 auf Seite sieben). In 
Anbetracht der Abhängigkeit von Wirtschaft 
und Militär ist es nachvollziehbar, dass sich 
nicht nur die Vereinigten Staaten Sorgen um 
die Sicherheit der Mikroelektronik-Lieferket-
ten machen. 

Rückkehr zur strategischen Mehrdeutigkeit:

Die USA wären gut beraten, zu ihrer Politik 
der strategischen Mehrdeutigkeit zurück-
zukehren und sich öffentlich weniger stark 
Richtung Taiwan zu positionieren. Dann ver-
schöben sich vermutlich auch wieder der Fo-
kus weg von den geopolitischen hin zu den 
geoökonomischen Faktoren. 

Taiwan nimmt inzwischen eine wichtige Rolle 
in den globalen Lieferketten ein und die USA 
bemühen sich entsprechend um erfolgreiche 
Handelsgespräche mit Taiwan. 

Für die USA besteht im Grunde keine Not-
wendigkeit, eine neue strategische Haltung 
oder eine neue Position zum politischen Sta-
tus Taiwans anzukündigen. Würden die USA 
die Ein-China-Politik beibehalten, die sie seit 
Jahrzehnten verfolgen, wäre dies zumindest 
der erste Schritt, dass sich auch die Stimmung 
internationaler Anleger, nicht nur mit Blick 
auf die chinesische und asiatische Region, 
verbessern würde. 
 

Mit gedämpften Optimismus in die Zukunft - nicht nur in China, auch im Westen!

In Anbetracht der anhaltenden Unsicher-
heiten rund um China stieg die Skepsis der 
Anleger gegenüber dem chinesischen Aktien-
markt in den letzten Monaten zunehmend. 

Immerhin verloren chinesische Titel am Bei-
spiel des Hang Seng China Enterprise Index 
bereits 2021 rund ein Fünftel an Wert und 
auch in diesem Jahr sieht es bislang nicht 
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 Abb. 3: Kurs-Gewinn-Verhältnis einiger Indizes
 Quelle: Bloomberg                                                                                                                                       Stand: 30.09.2022

wirklich besser aus. In Summe: fast 40 Pro-
zent Verlust auf Sicht von nicht einmal zwei 
Jahren.  

Inzwischen, so scheint es, sehen Anleger aber 
wieder vermehrt Chancen am chinesischen 
Aktienmarkt. Laut einer Auswertung der 
Agentur Bloomberg summierten sich im letz-
ten Halbjahr die Abzüge bei chinesischen An-
leihen auf rund 30 Milliarden Euro, während 
im gleichen Zeitraum das Aktieninvestment 
an Attraktivität gewonnen hat. Alleine im Juni 
dieses Jahres allokierten europäische Anle-
ger fast vier Milliarden Euro in Investment-
fonds mit Anlagefokus China (siehe Abb. 2 
auf Seite acht).  

Unter den Investoren mit einer breiten globa-
len Anlagestrategie ist man sich fast durch-
gängig einig: Die Spannungen zwischen den 
USA und China (siehe Taiwan) können na-
türlich jederzeit eskalieren und würden dann 
vermutlich auch zu heftigen Verwerfungen 
am Kapitalmarkt führen. Aber nur wenige 
glauben, dass ein solcher Schritt schon jetzt 
erfolgen wird (siehe Ausführungen auf Seite 
sieben). 

Vielmehr sehen die meisten Anleger mit ei-
nem internationalen Fokus ein Chinainvest-
ment zumindest als Beimischung im Rahmen 
einer breiten Anlagestrategie als nahezu 
unumgänglich. Schließlich nimmt China als 
inzwischen zweitgrößte Volkswirtschaft der 

Welt sowohl wirtschaftlich als auch strate-
gisch auf der internationalen Bühne eine der 
wichtigsten Hauptrollen ein. Es wird Zeit, dass 
dem noch stärker Rechnung getragen wird 
und z. B. die Ländergewichtung in internati-
onalen Aktienindizes zu Gunsten von China 
weiter steigt (wir weisen auf dieses Missver-
hältnis schon viele Jahre hin). Im MSCI Wel-
tindex liegt der Anteil Chinas gerade einmal 
bei mageren rund vier Prozent - im Vergleich: 
USA bringt es auf über 60 Prozent.

Zusätzlich Klarheit sollte der 20. Parteitag 
der Kommunistischen Partei Chinas Mitte 
Oktober dieses Jahres bringen. Xi Jinping 
will sich für weitere fünf Jahre als General-
sekretär bestätigen lassen und damit seine 
politische Agenda fortschreiben. Gleichzeitig 
deuten die für den Rest des Jahres geplanten 
Auslandsreisen von Präsident Xi nach Zen-
tralasien, Südkorea und in die ASEAN-Län-
der darauf hin, dass der Parteitag ein guter 
Zeitpunkt ist, um Chinas „Null-COVID”-Politik 
zu überprüfen und die Arbeit der Regierung 
wieder auf die wirtschaftliche Entwicklung 
des Landes zu konzentrieren. Obwohl die 
vollständige Umstellung auf ein „Leben mit 
COVID" für dieses Jahr noch unwahrschein-
lich bleibt, könnten die Viruskontrollmaßnah-
men im vierten Quartal bereits schrittweise 
zurückgefahren werden. Chinas „Wiederer-
öffnung“ hätte dann zumindest das Potenzi-
al, im Anschluss ein echtes Anlagethema an 
den Märkten zu werden.
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Abb. 4: Stimmungsbarometer an den Börsen: verunsicherte Anleger
Quelle: Bloomberg, DZ Bank                                                                                                                        Stand: Q3 2022    

Auch die Nachricht, dass sich die USA und 
China am 26. August auf eine vorläufige Ver-
einbarung zur Prüfung der an US-Börsen ge-
listeten chinesischen Unternehmen geeinigt 
haben, hellt die Stimmung für chinesische 
Aktien auf. Zusätzlich stabilisieren dürfte die 
Meldung über das Ende der Antimonopolun-
tersuchungen bei großen Internetplattformen 
sowie die Unterstützungsmaßnahmen im chi-
nesischen Immobiliensektor. 

Im Rahmen der internationalen Aktienalloka-
tion ist besonders interessant, dass sich die 
relative Stärke des US-Aktienmarktes gegen-
über den chinesischen Unternehmen seit dem 
zweiten Quartal 2022 umgekehrt hat. Steuert 
China tatsächlich auf einen neuen zyklischen 
Aufwärtstrend zu und gelingt es der 

FED hingegen nicht, die Inflation einzufangen, 
gehen wir davon aus, dass sich diese Kon-
vergenz auch in den kommenden Monaten 
fortsetzen wird. Das macht den chinesischen 
Aktienmarkt vor allem aus Bewertungssicht 
interessant. 

Eine sinnvolle Beimischung in breit diversifi-
zierten und global ausgerichteten Portfolios 
sind chinesische Aktien durch ihr inzwischen 
äußerst attraktives Risiko-Rendite-Profil somit 
allemal. Das Kurs-Gewinn-Verhältnis z. B. liegt 
zum Teil nur noch im einstelligen Bereich. Im 
Vergleich zu westlichen Indizes somit noch-
mals niedriger, obwohl auch diese inzwischen 
deutlich unter dem langjährigen Durchschnitt 
notieren (siehe Abb. 3 auf Seite neun).

Die starken Kursreaktionen der vergangenen 
Wochen haben gezeigt, dass sich die Kapi-
talmärkte unverändert in einem Krisenmodus 
befinden. Der anhaltende Pessimismus (sie-
he Stimmung an den Börsen: Abb. 4) birgt 
allerdings seit jeher auch das Potenzial für 
positive Überraschungen. Schon in der Ver-
gangenheit waren schnelle und starke Gegen-
bewegungen keine Seltenheit. Sieht es aktuell 
zwar noch nicht danach aus, so würden z. B. 
unerwartet positive Signale aus der Ukraine 
oder eine doch wieder fallende Inflation für 

Entspannung sorgen. Eine zeitlich begrenzte 
„rezessive Phase“ in den meisten (westlichen) 
Volkswirtschaften wird aber dennoch kaum 
zu verhindern sein. Siehe hierzu die Progno-
sen zum Wirtschaftswachstum in Abb. 5.

Positiv hervorzuheben sind die bis dato ver-
hältnismäßig robuste Verfassung vieler Un-
ternehmen und die noch immer entspannte 
Situation am Arbeitsmarkt. Trotz der Heraus-
forderungen durch den Krieg in der Ukraine 
sowie der zuletzt massiven Kostenexplosion, 

Mit angezogener handbremse und reduzierter Aktienquote ins vierte Quartal:
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Andreas Grünewald 
Vorstandsvorsitzender
 

Alexander Wiedemann 
Vorstandsmitglied
 

 Abb. 5: Prognose Wirtschaftswachstum ausgewählter Volkswirtschaften 
 Quelle: Bloomberg, DZ Bank, eigene Schätzungen                                                                                             Stand: 30.09.2022    

Abb. 4: Stimmungsbarometer an den Börsen: verunsicherte Anleger 
Quelle: Bloomberg, DZ Bank                                                                                                                        Stand: Q3 2022    

kam es vor allem bei großen und internatio-
nal agierenden Firmen zu keinem nennens-
werten Anstieg der Insolvenzanträge - so der 
Leiter der Creditreform-Wirtschaftsforschung. 
Ein Grund dafür sind mitunter die noch immer 
gut gefüllten Auftragsbücher der Unterneh-
men. 

Zurück zur Eingangsfrage: „Gemach, gemach, 
das Schlimmste kommt erst noch” oder doch 
alles halb so schlimm und die Industrie ma-
növriert sich schon irgendwie halbwegs sicher 
durch den kalten Winter?

Die FIVV-MIC-Mandat Fonds überlassen wir 
jedenfalls auch weiterhin nicht schutzlos den 
stürmischen Herbst- und Wintertagen. Die 
Streuung in unterschiedliche Anlageklassen, 
Branchen und Regionen stellt bereits einen 
Teil des Risikomanagements dar. Vor allem 
aber führen wir die Untergewichtung inner-
halb des Aktiensegments weiter fort. Je nach 
Anlagestrategie und Risikostruktur starten 
die Fondsmandate mit einer reduzierten Ak-
tienquote von bis zu 30 Prozent (im Vergleich 
zur typischen Depotstruktur) ins vierte Quar-
tal. Damit konnten sich die FIVV-MIC-Man-
dat-Fonds natürlich nicht vom allgemeinen 
Abwärtstrend entkoppeln, aber zumindest 
einen Teil der Verluste reduzieren. Insbeson-
dere aber zeigt sich die defensive Ausrich-
tung in einer deutlich geringeren Volatilität 
(Schwankung) im Vergleich zum Markt. Ein 
Erfolg - denn anders als in den vergangenen 
Krisen liegen nicht nur die Aktienindizes tief 

im Minus. Selbst die Kurse der eigentlich si-
cher geglaubten Staatsanleihen fielen na-
hezu ins Bodenlose. Alleine nach 9 Monaten 
steht 2022 in diesem Segment auf globaler 
Ebene ein Minus in Höhe von rund 20 Prozent 
zu Buche! Eine Situation, die Investoren im 
Anleihenmarkt seit über 70 Jahren nicht mehr 
erlebt haben. 

Wie sich die FIVV-MIC-Mandat-Fonds in die-
sem Umfeld geschlagen haben und mit wel-
cher Depotstruktur sie ins vierte Quartal star-
ten, finden Sie wie gewohnt auf den nächsten 
Seiten. 

Wir bedanken uns für Ihr langjähriges Ver-
trauen, für Ihre Weiterempfehlungen und ins-
besondere auch für Ihre Aufstockungen und 
Neuinvestments zu den aktuell günstigeren 
Kursen. Ein solches antizyklisches Anleger-
verhalten war in zurückliegenden Krisen nur 
selten zu beobachten - Chapeau!

Kommen Sie gut und gesund durch das rest-
liche Jahr.

Ihr



Aktien

AbbVie Inc. A1J84E 1,32%

Allianz SE 840400 0,97%

AT & T Inc. A0HL9Z 1,15%

Bank of China Ltd. A0M4WZ 1,16%

BASF SE BASF11 0,80%

Deutsche Post AG 555200 0,92%

Deutsche Telekom AG 555750 1,06%

DIC Asset AG A1X3XX 0,73%

DWS Group GmbH & Co. KGaA DWS100 0,79%

E.ON SE ENAG99 0,77%

EnviTec Biogas AG A0MVLS 1,04%

freenet AG A0Z2ZZ 0,98%

Hannover Rück SE 840221 1,32%

Intl Business Machines Corp. 851399 1,03%

Johnson & Johnson 853260 1,07%

PepsiCo Inc. 851995 1,10%

Rio Tinto PLC 852147 0,88%

Roche Holding AG 851311 1,36%

RWE AG 703712 0,97%

Shell PLC A0D94M 1,14%

Telefónica Deutschland A1J5RX 0,78%

TotalEnergies SE 850727 1,05%

Veolia Environnement S.A. 501451 0,88%

Vonovia SE A1ML7J 0,70%

Aktien gesamt 23,97%

Edelmetallinvestments 

XETRA Gold A0S9GB 4,95%

Xtrackers Physical Gold EUR A1EK0G 3,81%

Edelmetallinvestments  gesamt 8,76%

Renten

0,375% Vonovia 21/27 A3E5MG 1,04%

0,75% Sagax 21/28 A2876M 0,92%

1% Suedzucker 17/25 A19SRU 1,23%

1,125% Koninklijke KPN 16/28 A185TT 1,10%

1,2% Swedish Match 17/25 A19RVN 1,18%

1,25% B.A.T. Intl Fin. 15/27MTN A1ZYK4 1,09%

1,25% Fresenius Med. Care 19/29 A255DW 0,57%

1,25% KfW 19/23 A2TEER 1,17%

1,25% Symrise AG Anl.19/25 SYM772 1,22%

1,5% Metro 15/25 A14J83 0,86%

1,625% BPP Europe A3KXQ1 0,95%

1,625% Fraport AG 20/24 A3E443 0,86%

1,75% Sixt 20/24 A3H2UX 0,93%

1,875% Otto 17/24 A2E4BN 1,26%

1,875% Thyssenkrupp 19/23 A2YN6V 0,66%

2,2% Russian Railways A2R149 0,11%

2,25% DIC Asset AG 21/26 A3MP5C 0,94%

2,375% Louis Dreyfus 20/25 A285E2 1,23%

2,50% Continental 20/26 A28XTR 1,21%

2,50% Volvo Car 20/27 A283HB 1,09%

01.10.20 - 30.09.21 01.10.21 - 30.09.22
+2,8% -4,6%

Der FIVV-MIC-Mandat-Defensiv wurde am 01.04.2020 aufgelegt.
Daher ist derzeit noch keine historie über weitere Zeiträume verfügbar.

12

Fondsstruktur 03 - 2022

Aktuelle Fondstruktur & Wertentwicklung* 
FIVV-MIC-Mandat-Defensiv 

Stand: 30. September 2022

12 Monatszeiträume Kalenderjahre

Quelle: Bloomberg, Universal-Investment, vwd portfolio manager ** Performance von Fondsauflage bis 31.12.2020

01.04.20 - 31.12.20 01.01.21 - 31.12.21
+2,6%** +2,8%



Renten

2,625% K+S AG 17/23 A2E4U9 1,30%

1,94% Nissan Motor 20/23 A282LN 1,19%

2,75% Rumaenien 15/25 A1Z9K8 0,79%

2,75% Schaeffler 20/25 A289Q9 1,19%

2,75% Telecom Ital 19/25 A2R0W4 1,36%

2% Wienerberger 18-24 A28XZ9 1,21%

3% Netflix Inc. 20/25 A28WSJ 1,25%

3,125% Baywa AG 19/24 A2YNR2 1,29%

3,25% Hornbach Baum. 19/26 A255DH 1,19%

3,375% Stellantis 20/23 A28ZJY 1,29%

3,5% Nidda Healthcare 17/24 A2GSKU 1,19%

4% Landesbank Hessen-Thüringen 
13/23

HLB02N 1,31%

0,875% Volkswagen Intl Fin. /20/28 A282U1 1,31%

Renten gesamt 35,49%

Sonstige Assetklassen

3,6% DZ Bank Aktienanleihe auf E.ON DV60XK 1,32%

8,0% DZ Bank Aktienanleihe auf 
BayWa

DW3DEF 2,05%

Sonstige Assetklassen gesamt 3,37%

termingeschäfte
DAX Future Dezember 2022 Short

liquidität

Konto 28,41%

liquidität gesamt 28,41%

Ausgewählte transaktionen

8,0% DZ Bank Aktienanleihe auf 
BayWa

DW3DEF X	K

EnviTec Biogas AG A0MVLS T	R

*Die Ermittlung der Wertentwicklung erfolgt nach der BVI-Methode (ohne Berücksichtigung von Ausgabeaufschlägen). Bei einem Anlagebetrag von 
EUR 1.000,00 über eine Anlageperiode von fünf Jahren und einem Ausgabeaufschlag von 4 Prozent, würde sich das Anlageergebnis im ersten Jahr um 
den Ausgabeaufschlag in höhe von EUR 40,00 sowie um zusätzlich individuell anfallende Depotkosten vermindern. In den Folgejahren kann sich das 
Anlageergebnis zudem um individuell anfallende Depotkosten vermindern. 13
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24+9+36+3+28KWKN A2PS25

24%

 0%

9%

36%

  3% 

28% 

Aktien***

Fondsanteile

Edelmetalle

Renten

Sonstige 
Assetklassen

Kasse

Quelle: Bloomberg, Universal-Investment, vwd portfolio manager

*** ca. 14% nach Absicherungsgeschäften

49

50

51

52

53

54

55

Seit Auflage:  
01.04.20 - 30.09.22

1 Jahr: 
 01.10.21 - 30.09.22

Berichtsjahr: 
01.01.22 - 30.09.22

-0,4% -4,6% -5,5%

Kumuliert
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Aktuelle Fondstruktur & Wertentwicklung* 
FIVV-MIC-Mandat-Rendite 

Stand: 30. September 2022

Aktien

BASF SE BASF11 1,37%

BMW 519000 1,55%

British American Tobacco 916018 1,83%

Coca-Cola 850663 2,61%

Deutsche Post AG 555200 1,46%

Deutsche Telekom AG 555750 2,48%

E.ON SE ENAG99 1,32%

Equinor (ehem. Statoil) 675213 2,28%

freenet AG A0Z2ZZ 1,46%

Hannover Rück 840221 1,64%

Johnson & Johnson 853260 2,43%

Leifheit AG 646450 1,04%

Nestlé A0Q4DC 2,21%

Nordea Bank 911244 1,78%

Rio Tinto PLC 852147 1,29%

Roche 851311 2,03%

Telefónica Deutschland Hldg AG A1J5RX 1,42%

Veolia Environnement S.A. 501451 1,05%

Vonovia A1ML7J 0,80%

Waste Management 893579 2,59%

Aktien gesamt 34,64%

Aktienfonds

FIVV-MIC-Mandat-Rohstoffe A0NAAA 2,85%

FIVV-MIC-Mandat-China A0JELL 3,64%

Aktienfonds gesamt 6,49%

Edelmetalle

WisdomTree Physical Gold A0N62G 8,23%

Edelmetalle gesamt 8,23%

Edelmetallfonds

Swissc.ETF Physical Gold EUR A0RK1E 1,30%

Edelmetallfonds gesamt 1,30%

Renten

0,75% Sagax 21/28 A2876M 0,86%

1% Suedzucker Intl 17/25 A19SRU 0,95%

1,25% KfW 19/23 A2TEER 1,43%

1,25% Symrise AG Anl.19/25 SYM772 0,97%

1,625% BPP Europe A3KXQ1 0,77%

2,25% DIC Asset AG 21/26 A3MP5C 1,17%

2,75% Rumaenien 15/25 MTN Regs A1Z9K8 1,51%

3,0% Vattenfall 15/77 Floater A1ZYTE 1,13%

3,375% Levi Strauss 17/27 A19HE9 1,92%

3,5% Dic Asset AG18/23 A2NBZG 1,30%

01.10.18 - 30.09.19

01.01.18 - 31.12.18

01.10.19 - 30.09.20

01.01.19 - 31.12.19

01.10.20 - 30.09.21

01.01.20 - 31.12.20

01.10.21 - 30.09.22

01.01.21 - 31.12.21

01.10.17 - 30.09.18

01.01.17 - 31.12.17

-1,7%

+3,6%

+5,6%

-6,7%

-0,6%

+13,7%

+8,2%

-0,6%

-5,4%

+7,0%

12 Monatszeiträume

Kalenderjahre

Quelle: Bloomberg, Universal-Investment, vwd portfolio manager
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Renten

3,5% Nidda Healthc.Reg-S 19/24 A255DS 1,95%

3,625% Netflix 17/27 Regs A1909T 1,97%

3,875% Telefonica Europe Floater A19X5W 2,11%

4,0% Otto A2LQ0B 1,98%

4,25% Baywa AG A2GSM1 1,89%

4,5% Avis Budget Fin. 17/25 A19EBS 2,24%

4,625% Volkswagen A192QF 2,13%

4,75% Lukoil 16/26 A188MZ 1,99%

5,5% Noratis AG 20/25 A3H2TV 1,40%

6% Huber Autom. Anl.19/24 A2TR43 1,67%

7,5% CMA CGM 20/26 A2838H 1,07%

2,80% MMC Finance Norilsk Nickel A3KX5R 1,36%

3,625% Telecom Italia 16/26 A1813F 1,67%

Renten gesamt 35,44%

Rentenfonds

FIVV-MIC-Mandat-Defensiv A2PS25 0,79%

Rentenfonds gesamt 0,79%

Sonstige Assetklassen

3,6% DZ Bank Aktienanleihe auf E.ON DV60XK 1,47%

Sonstige Assetklassen gesamt 1,47%

termingeschäfte
DAX Future Dezember 2022 Short

liquidität

Konto 11,64%

liquidität gesamt 11,64%

Ausgewählte transaktionen

35+7+10+35+1+12KWKN A0NAAE

35%

 7%

10%

35%

  1% 

 12% 
56

58

60

62

64

66

68

70

72

74

Quelle: Bloomberg, Universal-Investment, vwd portfolio manager

*Die Ermittlung der Wertentwicklung erfolgt nach der BVI-Methode (ohne Berücksichtigung von Ausgabeaufschlägen). Bei einem Anlagebetrag von 
EUR 1.000,00 über eine Anlageperiode von fünf Jahren und einem Ausgabeaufschlag von 4 Prozent, würde sich das Anlageergebnis im ersten Jahr um 
den Ausgabeaufschlag in höhe von EUR 40,00 sowie um zusätzlich individuell anfallende Depotkosten vermindern. In den Folgejahren kann sich das 
Anlageergebnis zudem um individuell anfallende Depotkosten vermindern. 

pA = Aufstockung,  XK = Kauf,  TR = Reduzierung,  tV = Verkauf

5 Jahre:  
01.10.17 - 30.09.22

10 Jahre:  
01.10.12 - 30.09.22

3 Jahre: 
 01.10.19 - 30.09.22

1 Jahr: 
01.10.21 - 30.09.22

Berichtsjahr:
 01.01.22 - 30.09.22

+5,6%+27,2% +1,7% -5,4% -6,9%

Kumuliert

Aktien**

Fondsanteile

Edelmetalle

Renten

Sonstige 
Assetklassen

Kasse

** ca. 28% nach 
Absicherungsgeschäften
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Roche 851311 2,61%

Siemens AG 723610 1,49%

Veolia Environment 501451 1,91%

Walt Disney 855686 1,51%

Aktien gesamt 54,17%

Aktienfonds

FIVV-MIC-Mandat-Rohstoffe A0NAAA 2,59%

FIVV-MIC-Mandat-China A0JELL 4,48%

Aktienfonds gesamt 7,07%

Edelmetalle

WisdomTree Physical Gold A0N62G 7,53%

Edelmetalle gesamt 7,53%

Renten

4% Senivita Soc.Ws 15/25 A13SHL 0,16%

2,25% DIC Asset AG 21/26 A3MP5C 1,17%

2,75% Petroleo Mexicano 15/27 A1Z0AJ 1,31%

2,875% Rumaenien 16/28 MTN Regs A1814W 1,23%

3,75% Teva Pharmaceutical Finance A3KYL4 1,37%

3,875% Telefon.Europe 18/Und.FLR A19X5W 1,77%

4,25% Baywa AG Nts.17/Unbefr. A2GSM1 1,94%

4,625% Volkswagen Intl18/Und.FLR A192QF 1,78%

4,75% Lukoil Intl 16/26 A188MZ 2,00%

Aktuelle Fondstruktur & Wertentwicklung* 
FIVV-MIC-Mandat-Wachstum 

Stand: 30. September 2022

Aktien

Abbott Laboratories 850103 2,24%

AbbVie A1J84E 2,75%

Allianz 840400 1,76%

Apple Inc. 865985 2,68%

BASF SE BASF11 1,27%

BMW 519000 2,03%

BEFESA S.A. A2H5Z1 1,14%

British American Tobacco 916018 1,86%

Chevron 852552 2,73%

Cie Financière Richemont A1W5CV 2,28%

Coca-Cola 850663 2,56%

E.ON SE ENAG99 1,45%

EnviTec Biogas AG A0MVLS 1,14%

Fresenius Medical Care KGaA 578560 0,76%

Fresenius SE & Co. KGaA 578560 1,11%

FUCHS PETROLUB VZ 579043 1,13%

Gilead Sciences 885823 1,35%

Hannover Rück 840221 1,81%

Holcim 869898 1,55%

Leifheit AG 646450 0,67%

McDonalds 856958 2,06%

Medtronic A14M2J 2,11%

Nestlé A0Q4DC 2,04%

Nokia 870737 1,69%

Nordea Bank A2N6F4 2,17%

Pfizer 852009 2,31%

Quelle: Bloomberg, Universal-Investment, vwd portfolio manager

01.10.18 - 30.09.19

01.01.18 - 31.12.18

01.10.19 - 30.09.20

01.01.19 - 31.12.19

01.10.20 - 30.09.21

01.01.20 - 31.12.20

01.10.21 - 30.09.22

01.01.21 - 31.12.21

01.10.17 - 30.09.18

01.01.17 - 31.12.17

-0,1%

+11,3%

+1,4%

-9,4%

-4,5%

+14,6%

+11,0%

-2,9%

-4,2%

+11,2%

12 Monatszeiträume

Kalenderjahre



60

65

70

75

80

85

90Aktien**

Fondsanteile

Edelmetalle

Renten

Sonstige 
Assetklassen

Kasse

** ca. 44% nach 
Absicherungsgeschäften

17

Fondsstruktur 03 - 2022

54+8+8+19+1+10K
Renten

5% General Motors 18/28 A195F4 2,00%

5,5% Noratis AG 20/25 A3H2TV 1,55%

5,75% Sgl Carbon Wa 11/27 A30VKB 1,59%

6% Huber Autom. Anl.19/24 A2TR43 1,07%

Renten gesamt 18,94%

Rentenfonds

FIVV-MIC-Mandat-Defensiv A2PS25 0,91%

Rentenfonds gesamt 0,91%

Sonstige Assetklassen

3,6% DZ Bank Aktienanleihe auf E.ON DV60XK 0,99%

Sonstige Assetklassen gesamt 0,99%

termingeschäfte
DAX Future Dezember 2022 Short

liquidität

Konto 10,39%

liquidität gesamt 10,39%

Ausgewählte transaktionen

EnviTec Biogas AG A0MVLS X	K

5,75% Sgl Carbon Wa 11/27 A30VKB X	K

AbbVie A1J84E T	R

Apple Inc. 865985 T	R

3% Sgl Carbon Wandelsch. 18/23 A2G8VX t	V

WKN A0NAAF

54%

 8%

 8%

19%

 1% 

 10% 
 

Quelle: Bloomberg, Universal-Investment, vwd portfolio manager

*Die Ermittlung der Wertentwicklung erfolgt nach der BVI-Methode (ohne Berücksichtigung von Ausgabeaufschlägen). Bei einem Anlagebetrag von 
EUR 1.000,00 über eine Anlageperiode von fünf Jahren und einem Ausgabeaufschlag von 4 Prozent, würde sich das Anlageergebnis im ersten Jahr um 
den Ausgabeaufschlag in höhe von EUR 40,00 sowie um zusätzlich individuell anfallende Depotkosten vermindern. In den Folgejahren kann sich das 
Anlageergebnis zudem um individuell anfallende Depotkosten vermindern.

pA = Aufstockung,  XK = Kauf,  TR = Reduzierung,  tV = Verkauf

5 Jahre:  
01.10.17 - 30.09.22

10 Jahre:  
01.10.12 - 30.09.22

3 Jahre: 
 01.10.19 - 30.09.22

1 Jahr: 
01.10.21 - 30.09.22

Berichtsjahr:
 01.01.22 - 30.09.22

+2,9%+47,2% +1,5% -4,2% -8,7%

Kumuliert



 

01.10.18 - 30.09.19

01.01.18 - 31.12.18

01.10.19 - 30.09.20

01.01.19 - 31.12.19

01.10.20 - 30.09.21

01.01.20 - 31.12.20

01.10.21 - 30.09.22

01.01.21 - 31.12.21

01.10.17 - 30.09.18

01.01.17 - 31.12.17

+7,2%

+14,7%

-1,8%

-9,7%

+0,5%

+19,9%

+15,4%

+0,5%

-16,8%

+13,7%

12 Monatszeiträume

Kalenderjahre
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Aktuelle Fondstruktur & Wertentwicklung* 
FIVV-MIC-Mandat-Offensiv 

Stand: 30. September 2022

Aktien

Abbott Laboratories 850103 1,89%

AbbVie A1J84E 2,24%

Allianz 840400 1,50%

Alphabet A14Y6F 1,81%

Apple 865985 2,35%

Barrick Gold 870450 1,36%

BMW 519000 1,51%

BEFESA A2H5Z1 1,09%

Blackrock 928193 2,04%

Chevron 852552 2,69%

Cie Financière Richemont A1W5CV 1,92%

Cisco Systems 878841 1,92%

Continental 543900 1,11%

eBay 916529 1,81%

Fraport AG 577330 1,35%

Fresenius 578560 0,92%

FUCHS PETROLUB 579043 1,25%

Gilead Science 885823 2,00%

Holcim 856898 2,01%

Infineon Technologies 623100 1,46%

Jungheinrich 621993 1,15%

KONE A0ET4X 1,24%

Koninklijke Philips 940602 1,17%

LUKOIL A1420E 0,02%

Medtronic A14M2J 1,83%

Nokia 870737 1,42%

PayPal Holdings A14R7U 1,53%

Pfizer 852009 2,08%

Philip Morris International A0NDBJ 2,38%

Roche Holding 851311 2,04%

SAP 716460 1,59%

Shimano 865682 1,49%

Siemens 723610 1,48%

Sixt 723132 1,47%

STEICO A0LR93 1,23%

VARTA AG A0TGJ5 0,66%

Veolia Environnement S.A. 501451 1,51%

Viatris Inc. A2QAME 1,50%

Volkswagen AG VZ 766403 1,30%

Walt Disney 855686 1,56%

Aktien gesamt 62,88%

Aktienfonds

FIVV-MIC-Mandat-Rohstoffe A0NAAA 1,79%

FIVV-MIC-Mandat-China A0JELL 5,56%

Aktienfonds gesamt 7,35%

Quelle: Bloomberg, Universal-Investment, vwd portfolio manager



 

Kumuliert
5 Jahre:  

01.10.17 - 30.09.22
10 Jahre:  

01.10.12 - 30.09.22
3 Jahre: 

 01.10.19 - 30.09.22
1 Jahr: 

01.10.21 - 30.09.22
Berichtsjahr:

 01.01.22 - 30.09.22

+1,7%+67,8% -3,5% -16,8% -20,0%
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63+9+7+4+1+16KWKN 979086

Edelmetalle

WisdomTree Physical Gold A0N62G 7,43%

Edelmetalle gesamt 7,43%

Renten

3,75% Teva Pharmaceutical Finance A3KYL4 1,68%

6,0% Huber Automotive AG A2TR43 0,89%

2,80% MMC Finance Norilsk Nickel A3KX5R 1,84%

Renten gesamt 4,41%

Rentenfonds

FIVV-MIC-Mandat-Defensiv A2PS25 1,53%

Rentenfonds gesamt 1,53%

Sonstige Assetklassen

3,6% DZ Bank Aktienanleihe auf E.ON DV60XK 1,01%

Sonstige Assetklassen gesamt 1,01%

termingeschäfte
DAX Future Dezember 2022 Short

liquidität

Konto: 15,39%

liquidität gesamt 15,39%

Ausgewählte transaktionen

Koninklijke Philips 940602 p	A

70

75

80

85

90

95

100

105

110

Quelle: Bloomberg, Universal-Investment, vwd portfolio manager

pA = Aufstockung,  XK = Kauf,  TR = Reduzierung,  tV = Verkauf

63%

  9%

  7%

  4%

  1% 

16%

*Die Ermittlung der Wertentwicklung erfolgt nach der BVI-Methode (ohne Berücksichtigung von Ausgabeaufschlägen). Bei einem Anlagebetrag von 
EUR 1.000,00 über eine Anlageperiode von fünf Jahren und einem Ausgabeaufschlag von 4 Prozent, würde sich das Anlageergebnis im ersten Jahr um 
den Ausgabeaufschlag in höhe von EUR 40,00 sowie um zusätzlich individuell anfallende Depotkosten vermindern. In den Folgejahren kann sich das 
Anlageergebnis zudem um individuell anfallende Depotkosten vermindern.

Aktien**

Fondsanteile

Edelmetalle

Renten

Sonstige 
Assetklassen

Kasse

** ca. 58% nach 
Absicherungsgeschäften



01.10.18 - 30.09.19

01.01.18 - 31.12.18

01.10.19 - 30.09.20

01.01.19 - 31.12.19

01.10.20 - 30.09.21

01.01.20 - 31.12.20

01.10.21 - 30.09.22

01.01.21 - 31.12.21

01.10.17 - 30.09.18

01.01.17 - 31.12.17

-2,2%

+22,5%

+0,9%

-16,1%

+9,7%

+17,6%

+7,7%

+14,3%

-21,5%

-4,2%

12 Monatszeiträume

Kalenderjahre
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Aktuelle Fondstruktur & Wertentwicklung* 
FIVV-MIC-Mandat-China 

Stand: 30. September 2022

Quelle: Bloomberg, Universal-Investment, vwd portfolio manager

Aktien

Alibaba Group A117ME 1,81%

Anta Sports Products A0MVDZ 2,39%

Baidu Inc. A0YCQ6 1,97%

Bank of China A0M4WZ 2,52%

Bank of Communications A0M4W0 2,28%

BASF SE BASF11 0,76%

Brilliance China Automotiv Holdings 884968 2,35%

BYD A0M4W9 2,72%

China Life Insurance A0M4XJ 2,19%

China Merchants Secur.Co.Ltd. A2ASW8 2,20%

China Pacific Insurance A0NHPX 1,93%

China Petroleum & Chemical A0M4XN 2,40%

Cie Financière Richemont AG A1W5CV 0,97%

CIMC Enric Holdings Inc. A0N9P2 2,89%

CITIC Securities A1JLVC 2,13%

CSC Financial Co. Ltd. A2DHWZ 2,46%

EcoGreen International Group A14PHE 1,46%

Fortescue Metals Group 121862 1,04%

Geely Automobile Holdings A0CACX 1,96%

Great Wall Motor A0M4X0 1,53%

Guotai Junan Securities Ltd. A2DPT0 2,08%

Haier Electronics Group A0MJ98 2,84%

Haitong Securities Co. Ltd A1JRCS 1,95%

Hengan Internat. A0YJE8 2,11%

Hongkong Exchanges A0NJY9 2,04%

Huatai Securities Co. Ltd. A14TPY 1,95%

Hyundai Motor Co. 885166 1,04%

IMAX China Holding Inc. A1402U 1,49%

Industr. & Commerc. Bank of China A0M4YB 2,24%

Kikkoman Corp. 856983 0,93%

Lenovo Group 894983 2,20%

Microport Scientific Corp A1C5AB 1,40%

New Oriental Educat.&Technology 
Group

A0KFDH 1,02%

NIO A2N4PB 1,93%

Ping An Healthcare & Techn. A2JKHM 1,39%

Ping An Insurance A0M4YR 1,26%

Shanghai Fosun Pharmaceutical A1J68D 1,37%

Shimano Inc. 865682 0,83%

Sinopharm Group A0N99U 2,57%

Tencent Holdings A1138D 2,12%

Value Partners Group A0M7L2 1,36%

Xiaomi Corp. A2JNY1 1,55%

Xinyi Energy Holdings Ltd. A2N996 1,31%

Xinyi Solar Holdings Ltd. A1JPAH 1,72%

Zhaojin Mining Industry A0M4ZH 1,99%

Aktien gesamt 82,65%

Sonstige Assetklassen

db x-trackers CSI 300 INDEX ETF DBX0NK 7,64%

Sonstige Assetklassen gesamt 7,64%



Kumuliert
5 Jahre:  

01.10.17 - 30.09.22
10 Jahre:  

01.10.12 - 30.09.22
3 Jahre: 

 01.10.19 - 30.09.22
1 Jahr: 

01.10.21 - 30.09.22
Berichtsjahr:

 01.01.22 - 30.09.22

-8,5%+73,7% -7,2% -21,5% -19,5%
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82+7+11KWKN A0JELL
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Quelle: Bloomberg, Universal-Investment, vwd portfolio manager

*Die Ermittlung der Wertentwicklung erfolgt nach der BVI-Methode (ohne Berücksichtigung von Ausgabeaufschlägen). Bei einem Anlagebetrag von EUR 
1.000,00 über eine Anlageperiode von fünf Jahren und einem Ausgabeaufschlag von 4 Prozent, würde sich das Anlageergebnis im ersten Jahr um den 
Ausgabeaufschlag in höhe von EUR 40,00 sowie um zusätzlich individuell anfallende Depotkosten vermindern. In den Folgejahren kann sich das Anla-
geergebnis zudem um individuell anfallende Depotkosten vermindern. 

pA = Aufstockung,  XK = Kauf,  TR = Reduzierung,  tV = Verkauf

termingeschäfte

liquidität

Konto 9,71%

liquidität gesamt 9,71%

Ausgewählte transaktionen

Bilibili Inc. A2QRS0 t	V

Baidu Inc. A0YCQ6 p	A

Ping An Insurance A0M4YR p	A

Xinyi Solar Holdings Ltd. A1JPAH p	A

Aktien

Sonstige 
Assetklassen

Kasse



01.10.18 - 30.09.19

01.01.18 - 31.12.18

01.10.19 - 30.09.20

01.01.19 - 31.12.19

01.10.20 - 30.09.21

01.01.20 - 31.12.20

01.10.21 - 30.09.22

01.01.21 - 31.12.21

01.10.17 - 30.09.18

01.01.17 - 31.12.17

+2,5%

+3,6%

+3,0%

-8,2%

+2,8%

+15,4%

+7,5%

+2,0%

-1,7%

+9,5%

12 Monatszeiträume

Kalenderjahre
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Aktuelle Fondstruktur & Wertentwicklung* 
FIVV-MIC-Mandat-Rohstoffe 

Stand: 30. September 2022

Quelle: Bloomberg, Universal-Investment, vwd portfolio manager

Edelmetalle

Barrick Gold 870450 1,33%

Swissc. ETF Physical Gold A0RK1E 5,65%

WisdomTree Physical Palladium A1EK0H 4,00%

WisdomTree Physical Silver A0N62E 3,98%

XETRA Gold A0N62F 7,85%

Xtrackers Physical Platinum EUR 
Hedged

A2UDH6 0,81%

Edelmetalle gesamt 23,62%

Agrar, Nahrungs- und lebensmittel

AGRANA Beteiligungs-AG 779535 1,76%

Archer Daniels Midland 854161 2,53%

BayWa 519400 2,84%

Bell Foods Gorup A2AHC2 1,75%

Bucher Industrie A0EAHZ 1,85%

Bunge 762269 2,27%

Deere 850866 2,61%

Emmi AG 798263 1,66%

Glanbia PLC 883867 1,14%

Hormel Foods Corp. 850875 2,26%

Kraft Heinz Co., The A14TU4 1,82%

KWS SAAT 707400 1,97%

Südzucker 729700 1,95%

Agrar, Nahrungs- und lebensmittel 
gesamt

26,41%

Energie

Chevron 852552 2,52%

China Petroleum & Chemical A0M4XN 2,02%

EnviTec Biogas AG A0MVLS 1,78%

Equinor (ehem. Statoil) 675213 2,56%

LUKOIL A1420E 0,02%

Shell A0D94M 1,70%

TotalEnergies 850727 2,23%

American Water Works A0NJ38 2,18%

Power Assets Holdings 861981 1,17%

Energie gesamt 16,18%

Industriemetalle

Rio Tinto 852147 1,96%

Aurubis AG 676650 1,42%

Industriemetalle gesamt 3,38%

Sonstiges

8,50% Ekosem-Agrar 12/18 A1R0RZ 0,49%

2,80% MMC Finance Norilsk Nickel A3KX5R 2,68%

ALBA SE 620990 0,65%

BEFESA S.A. A2H5Z1 1,09%

Caterpillar Inc. 850598 2,09%

CropEnergies AG A0LAUP 1,85%

Essity AB A2DS20 1,31%

FUCHS PETROLUB 579043 1,31%

HeidelbergCement AG 604700 1,27%



Kumuliert
5 Jahre:  

01.10.17 - 30.09.22
10 Jahre:  

01.10.12 - 30.09.22
3 Jahre: 

 01.10.19 - 30.09.22
1 Jahr: 

01.10.21 - 30.09.22
Berichtsjahr:

 01.01.22 - 30.09.22

+14,6%+7,6% +8,6% -1,7% -5,8%
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24+26+16+3+27+4KWKN A0NAAA

24%

26%

16% 

  0%

  3%

 27%

  4%

Edelmetalle

Agrarrohstoffe

Öl, Gas und 
Versorger

Chemie & Pharma

Industriemetalle

Sonstiges

Kasse
32

34

36

38

40

42

44

46

48

50

Quelle: Bloomberg, Universal-Investment, vwd portfolio manager

pA = Aufstockung,  XK = Kauf,  TR = Reduzierung,  tV = Verkauf

*Die Ermittlung der Wertentwicklung erfolgt nach der BVI-Methode (ohne Berücksichtigung von Ausgabeaufschlägen). Bei einem Anlagebetrag von EUR 
1.000,00 über eine Anlageperiode von fünf Jahren und einem Ausgabeaufschlag von 4 Prozent, würde sich das Anlageergebnis im ersten Jahr um den 
Ausgabeaufschlag in höhe von EUR 40,00 sowie um zusätzlich individuell anfallende Depotkosten vermindern. In den Folgejahren kann sich das Anla-
geergebnis zudem um individuell anfallende Depotkosten vermindern. ** Einen detaillierten Überblick über das Bewertungsverfahren der €uro-Fonds-
Note finden Sie unter www.fundresearch.de.

Sonstiges

STO 727413 1,55%

Holcim Ltd. 869898 2,05%

Phibro Animal Health Corp. A1WZ6P 0,86%

Svenska Cellulosa AB B 856193 2,07%

Waste Management 893579 3,07%

Fortescue Metals Group Ltd. 121862 1,29%

FIVV-MIIC-Mandat-Defensiv A2PS25 3,10%

Sonstiges gesamt 26,73%

termingeschäfte
DAX Future Dezember 2022 Short

liquidität

Konto 3,68%

liquidität gesamt 3,68%

Ausgewählte transaktionen

EnviTec Biogas AG A0MVLS X	K

Chevron 852552 T	R

Equinor (ehem. Statoil) 675213 T	R

Archer Daniels Midland 854161 T	R



Hinweis: 

Die vorstehenden Informationen sind sorgfältig erarbeitet. Wir übernehmen jedoch keine Gewähr 
für die Vollständigkeit, Richtigkeit, Genauigkeit der Angaben oder der Eignung für einen bestimmten 
Zweck. Insbesondere übernehmen wir keine Gewähr für den Eintritt unserer Prognosen. Die Informa-
tionen einschließlich unserer Prognosen dienen lediglich Ihrer Information und stellen keine Anlage-
beratung, Empfehlung oder Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Anteilen oder zum Abschluss 
anderweitiger Anlagegeschäfte dar. Die geäußerten Meinungen bzw. Prognosen geben unsere derzei-
tige Einschätzung wieder und können sich jederzeit ohne vorherige Ankündigung ändern. Historische 
Wertentwicklungen lassen keine Rückschlüsse auf eine ähnliche Entwicklung in der Zukunft zu. Diese 
ist nicht prognostizierbar. Alleinige Grundlage für den Anteilserwerb sind die Verkaufsunterlagen 
zu den entsprechenden Fonds. Verkaufsunterlagen zu allen FIVV-MIC-Mandat-Fonds der Universal 
Investment GmbH sind kostenlos beim zuständigen Vermittler, der Depotbank des Fonds oder bei 
der Universal Investment GmbH sowie im Internet unter www.universal-investment.com erhältlich. 
Änderungen vorbehalten. Änderungen des Marktberichts oder dessen Inhalts bedürfen der vorherigen 
ausdrücklichen Erlaubnis des/der Verfasser(s).

Dieser Marktbericht wird eventuell nicht regelmäßig erstellt. Er kann unter Umständen auch situativ 
bereitgestellt werden. Dies ist unter anderem von der Marktsituation abhängig.

Herterichstraße 101
81477 München
Telefon:  +49 89 374100-0
Fax:        +49 89 374100-100
E-Mail:    info@fivv.de
Internet : www.fivv.de


